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Fürsterzbischof Andreas I., Salzburg
Hauptsiegel
Datierung: 1750-04-18
Foto: Rudolf K. Höfer
Zeichnung: Ludwig Freidinger
Beschreibung
Avers-Typ: Bildnissiegel
Avers-Bildinhalt
Allgemeine
Beschreibung:
Das Siegel zeigt den SF in Halbfigur vor einem von
oben herabfallenden Thronvelum. Seitlich befinden
sich je ein Postament mit einer stilisierten Vase,
darüber die Datierung „1747“ in arabischen Ziffern,
rechts „17“ und links „47“. Der SF mit Mitra
knickt in der Hüfte ein. Er hat die rechte Hand
segnend erhoben. In der Linken hält er vor der linken
Schulter das Pedum mit einer nach außen gerichteten
schmuckvollen Curva. Das ringförmige mit Kreuzen
bestickte Pallium ruht auf den Schultern.
Unterhalb des SF befindet sich eine Wappenkartusche
mit zwei ovalen Schilden, rechts das
Erzbistumswappen, links das Familienwappen des
SF.
Heraldische
Beschreibung:
Familienwappen Dietrichstein: Schräggeteilt von
Gold und Rot, belegt mit zwei aufwärts und auswärts
gerichteten silbernen Winzermessern mit goldenen
Griffen.
Erzbistumswappen: Gespalten, vorne in Gold ein rot
gezungter schwarzer Löwe, hinten in Rot ein silberner
Balken.
Transkription
Umschrift
Schrifttyp: Kapitalis
Abgrenzung
innen:
Blumengirlande
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Abgrenzung
außen:
Blumengirlande
Transliteration: ☼ ANDREAS D(ei) : G(ratia) : ARCHIEP(iscopus) :
PRINC(eps) : SALISB(urgensis) : S(anctae) :
SED(is) : AP(ostolicae) : LEG(atus) : GERM(aniae) :
PRIM(as) :
Übersetzung: Andreas von Gottes Gnaden Fürsterzbischof von
Salzburg, Legat des heiligen Apostolischen Stuhls,
Primas Germaniae
Aufschrift
Schrifttyp: arabische Ziffern
Transliteration: 17 ~ 47
Übersetzung: 1747
Materialität
Form: rund
Maße: 50 mm
Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot
Befestigung: anhängend an Fäden, in einer Holzkapsel
Zustand: intakter Abdruck
Metadaten
Siegelführer: Fürsterzbischof
Andreas I. Jakob von Dietrichstein der Erzdiözese
Salzburg
1747-09-10 bis 1753-01-05
Am 10.9.1747 wurde er vom Salzburger Domkapitel
zum Fürsterzbischof von Salzburg gewählt. Die
päpstliche Bestätigung mit der Verleihung des
Palliums erfolgte am 5.5.1749, die Konsekration am
1.6.
Aufbewahrungsort: Salzburg, Salzburger Landesarchiv
Salzburg Erzstift, OU 1750 IV 18 (1)
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Urkunde, 1750-04-18, Salzburg
Weitere Siegel: sa-174 sa-175 sa-176 sa-177
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